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»Unsere Türen sind für alle geöffnet«
Der Bereich Internationales bei der Evangelischen Hochschulgemeinde (ESG) 

Die Goethe-Universität wird zuneh-
mend internationaler: Über 7.000 
Studierende haben eine ausländische 

Staatsangehörigkeit, fast 5.000 kommen aus 
Staaten außerhalb der Europäischen Union. 
Auch die Evangelische Hochschulgemeinde 
(ESG) sieht ihre Aufgabe verstärkt darin, 
inter nationalen Studierenden eine Anlauf-
stelle und ein Forum zu bieten. „Frankfurt ist 
eine weltoffene Stadt, kann aber für neu Zu-
gereiste auch sehr anonym sein“, sagt Kathrin 
Schreivogl, Referentin bei der ESG für inter-
nationale Arbeit. Die studierte Ethnologin 
und Pädagogin berät internationale Studie-
rende und ist für die Veranstaltungen im ent-
wicklungs- und sozialpolitischen Bereich ver-
antwortlich. Gemeinsam mit der KHG, Pax 
Christi, Brot für die Welt, Zentrum Ökumene 
und weiteren Hochschulgruppen wird vom 
14. bis 21. Juni eine Projektwoche zum Thema 
„Flucht und Asyl“ veranstaltet. „Wir möchten 
mit der Projektwoche gerne vermitteln, dass 
Flüchtlinge nicht immer nur als Opfer wahr-
genommen werden, sondern aktiv an der Ge-
sellschaft partizipieren wollen“, betont Schrei-
vogl. Neben politischen Diskussionen und 
Arbeitskreisen stehen im kommenden Som-
mersemester unter anderem auch Englisch-, 
Spanisch- und Arabischkurse sowie Koch-
kurse auf dem Programm – übrigens für alle 
Studierenden, ob mit einem ausländischen 
oder deutschen Pass. Und auch die internatio-

nalen Wissenschaftler an der Goethe- Uni sind 
gern gesehene Gäste. 

Konfessionszugehörigkeit keine  
Voraussetzung
„Wir sind für alle Interessierten offen, jeder 
kann zu uns kommen“, betont Kathrin 
Schreivogl. „Wir sagen auch ganz deutlich, 
dass die Konfession unserer Gäste nicht ent-
scheidend ist – unsere Türen sind für alle 
 geöffnet.“ Auch die Wohnheimverwaltung  
der Evangelischen Studierendenwohnheime 
fragt bei der Vergabe der Plätze nicht nach 
der Religionszugehörigkeit. Unterstützung 
bietet die ESG auch bei finanziellen Engpäs-
sen: Gerade Studierende aus nicht-europä-
ischen Staaten müssen häufig ihr Studium 
unter größten Mühen komplett alleine 
 finanzieren. „Wir versuchen daher, interna-
tionale Studierende auch da zu unterstützen, 
wo Universität und Stadt dies nicht leisten 
können, zum Beispiel mit Zuwendungen aus 
speziellen Fördertöpfen.“ 

Von frankfurt bis nach Nepal
Das internationale Programm wird im engen 
Austausch mit den Studierenden geplant. So 
wurden vor einigen Jahren auf Initiative ei-
nes Studenten von der Elfenbeinküste die 
„Ivorischen Tage“ durchgeführt. 

Ebenfalls dem Engagement von interna-
tionalen Studierenden zu verdanken ist die 

Idee für eine Studien-Reise nach Nepal, die 
im vergangenen März dann Realität wurde. 
Katrin Schreivogl reiste zusammen mit ei-
ner Gruppe Studierender, die bei der ESG 
aktiv sind, für zwei Wochen in den südasi-
atischen Binnenstaat. Geführt wurden sie 
dabei von zwei nepalesischen Studieren-
den der Goethe- Uni. Gewohnt wurde bei 

Familien und Freunden, besucht wurden 
Organisationen und NGOs. „Wir hatten 
uns ein ganzes Semester lang mit verschie-
denen Veranstaltungen zum Thema Nepal 
darauf vorbereitet“, erklärt Schreivogel. 
Am 27. Mai werden Teilnehmer ihren 
Kommilitonen von der Reise berichten 
(s.u.).              df 

Süwag Studentenstrom is in the house…

Unser Süwag Studentenstrom hat’s in sich: Faire Konditionen und volle Transparenz 

dank Süwag-Preisgarantie* bis zum 31. Dezember 2015. Außerdem sichern sich 

Neukunden bei Abschluss einen Amazon-Gutschein** über satte 100 Euro. 

100 % TÜV-zertifi zierter Ökostrom aus Wasserkraft – willkommen bei der Süwag.

Jetzt Stromvertrag abschließen:

www.suewag.de/studentenstrom

Oder unter der kostenfreien Hotline 0800 47 47 488

Jetzt Willkommensgeschenk sichern

*Die „Süwag-Preisgarantie“ gilt für den von Süwag beeinflussbaren Teil des Preises, ausgenommen von der Preisgarantie 
sind Steuern, Abgaben und sonstige gesetzlich bestimmte Belastungen.

**Amazon.de ist kein Sponsor dieser Werbeaktion. Amazon.de Gutscheine („Gutscheine“) sind für den Kauf ausgewählter 
Produkte auf Amazon.de und bestimmten Partner-Webseiten einlösbar. Sie dürfen nicht weiterveräußert oder ander-
weitig gegen Entgelt an Dritte übertragen werden, eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Aussteller der Gutscheine 
ist die Amazon EU S.à r.l. in Luxemburg. Weder diese, noch verbundene Unternehmen haften im Fall von Verlust, 
Diebstahl, Beschädigung oder Missbrauch eines Gutscheins. Gutscheine können auf www.amazon.de/einloesen ein-
gelöst werden. Dort finden Sie auch die vollständigen Geschäfts bedingungen. Alle Amazon ® ™ & © -Produkte sind 
Eigentum der Amazon.com, Inc. oder verbundener Unternehmen. Es fallen keine Servicegebühren an. Gilt nur für 
Neu-Registrierungen. Nur ein Gutschein pro Kunde erhältlich.
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VErANSTALTUNGEN DEr ESG IM SoMMErSEMESTEr 2015 

Entwicklungspolitisches Forum
Ausländische Studierende der Universität laden zur Diskussion von aktuellen Themen ein,  
die für ihre Herkunftsländer und uns relevant sind. Jeweils montags um 19 Uhr.

04.05. Wirtschaftskriminalität und politische Korruption in Mexiko am fall einer  
ermordeten Studentin. 
01.06. Es ist die frau, die die Kinder zur Schule schickt, doch sie selbst kann nicht 
schreiben. Analphabetismus in Nepal. Abhinav Bhandari, Medizinstudent

06.07.   Postkoloniale Beziehungen im fairen Handel. Shirley Ayodoh, Studentin aus Kenia
Kontakt: Kathrin Schreivogl, Veranstalter: ESG & KHG  

Auf ein Wiedersehen?!
Treffen der internationalen Freundinnen und Freunde der ESG am 21.05.15 ab 19.30 Uh 

Kontakt: friederike Lang & Kathrin Schreivogl

Nepal kennengelernt
Studierende berichten von ihrer gemeinsamen Reise mit zwei nepalesischen Studierenden  
nach und durch Nepal. 

Termin: 27.5.15 
Beginn: 19.00 Uhr     
ort: ESG-Saal 
Kontakt: f. Lang & K. Schreivogl

Flucht und Asyl – Projekttage
Menschen sind auf der Flucht. Sie müssen fliehen, wenn sie überleben wollen.  
Egal wohin sie fliehen, stoßen sie meist auf Ablehnung. Eine ausweglose Situation! 

Veranstaltungen dazu und Programm: siehe www.esg-frankfurt.de  
Termine: 14.-19.6.15  
ort: ESG und KHG 

Indien ArbeitsKreis
Partnerschaftsprojekt und Austauschprogramm mit verschiedenen Nichtregierungsorganisatio-
nen in Indien, die sich mit der Situation der Kastenlosen/Dalits beschäftigen. 

AK-Treffen jeweils mittwochs um 18 Uhr 
ort: fachhochschule, Geb8cht, raum 24 
Kontakt: Philipp Müller

Swahili goes global! 
Basics der weitverbreiteten Bantusprache Ostafrikas wie  Begrüßungsformeln lernen,  
ostafrikanischen Chai trinken... 

Termin: 16.5.15   14-18 Uhr   
ort: ESG 
Leitung: Cromwell Kebenei, Student aus Kenia  
Kontakt: frankfurt.cromke@gmail.com

Ägyptisch kochen
Mit Mohamed ägyptische Spezialitäten kennenlernen

Termin: fr., 8.5.15 ab 18 Uhr  
ort: ESG-Küche; Gebühr: 2 € 
Leitung: Mohamed El-Dakhakhny, Tel. 0152-1043 2588, eldkhakhny@gmail.com

Afrika neu denken – Konferenz Afrika-Diskurs III
25.-26.09.15  forum für AfrikanerInnen und Interessierte

Website des Bereichs Internationales bei der ESG:  
 www.esg-frankfurt.de/de/internationales 


